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Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 30.10.2019 öffentlich 
Kenntnisnahme 
 

 
 
Betreff: Anfrage der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Barrierefreiheit in der 

Leipziger Straße 
 
Menschen mit (Geh- oder Seh-)Behinderungen kritisieren die fehlende Barrierefreiheit, den 
Straßenbelag (Pflaster) sowie das Fehlen von Blindenleitsystemen in der Leipziger Straße. 
 
Dazu fragen wir die Stadtverwaltung: 
 

1. Wie bewertet die Stadtverwaltung aktuell das Thema „Barrierefreiheit“ mit Blick auf 
die Gegebenheiten in der Leipziger Straße? 

2. Welche Verbesserungsbedarfe sieht die Stadtverwaltung (Straßenbelag 
austauschen, Kanten/Stufen entfernen, Blindenleitsystem einführen o.ä.)? Wie hoch 
wären die entsprechenden Kosten und inwiefern können diese über 
Förderprogramme gedeckt werden? 

3. Wann wird die Stadtverwaltung Verbesserungen zur Herstellung der Barrierefreiheit 
in der Leipziger Straße vorzunehmen? 

 
 
gez. Eric Eigendorf 
Vorsitzender  
SPD-Fraktion Halle (Saale) 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VII/2019/00458 
Datum:   09.10.2019 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:   Eigendorf, Eric 
Plandatum:     
   



   

 
 
 
 

 
 
 
Stadt Halle (Saale) 25. Oktober 2019 
Geschäftsbereich Stadtentwicklung und Umwelt  

 
 

 
Sitzung des Stadtrates am 30.10.2019 
Anfrage der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Barrierefreiheit in der Leipziger 
Straße 
Vorlagen-Nr.: VII/2019/00458 
TOP: 11.28 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 

 1. Wie bewertet die Stadtverwaltung aktuell das Thema „Barrierefreiheit mit             
Blick auf die Gegebenheiten in der Leipziger Straße? 

 
 Die Leipziger Straße wurde 2001 (unterer Teil) bzw. 2002 (oberer Teil) auf der Basis der zu 

diesem Zeitpunkt geltenden Regeln und Standards zur Barrierefreiheit grundhaft saniert. Aus 
heutiger Sicht erfüllt die Straße im Wesentlichen noch die Anforderungen an die 
Barrierefreiheit. Die Leipziger Straße verläuft mit relativ starkem Längsgefälle. Die 
Straßenfläche ist für Personen mit Mobilitätseinschränkung auch mit Hilfsmitteln wie Rollstuhl 
oder Rollator dennoch barrierefrei nutzbar. Für Blinde sind ausreichende Leitelemente 
vorhanden.  

 
     2. Welche Verbesserungsbedarfe sieht die Stadtverwaltung (Straßenbelag          

austauschen, Kanten/Stufen entfernen, Blindenleitsystem einführen o.a.)? Wie hoch 
wären die entsprechenden Kosten und inwiefern können diese über Förderprogramme 
gedeckt werden? 

  
Aktuell wird kein Bedarf gesehen Materialien auszutauschen oder grundsätzliche bauliche 
Veränderungen vorzunehmen. Die im Bereich der unteren Leipziger Straße auf der Südseite 
befindliche Stufe ist bereits unter den Gegebenheiten des Längs- und Quergefälles sowie 
der Haus- bzw. Geschäftszugänge in 2012 optimiert worden. Ein Entfernen der Stufe ist 
ohne einen kompletten grundhaften Neuausbau des Straßenquerschnitts nicht möglich. Dies 
wird seitens der Stadt nicht in Erwägung gezogen, da der Bau der Leipziger Straße 
seinerzeit mit Fördermitteln erfolgt ist und die Bindefrist 25 Jahren beträgt. 
 

 3. Wann wird die Stadtverwaltung Verbesserungen zur Herstellung der             
Barrierefreiheit in der Leipziger Straße vornehmen? 

 

Siehe Frage 2 
 

 

 

 

René Rebenstorf 
Beigeordneter  
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